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Arbeitsfeld(er): Bevölkerungs- und

Bedarfsprognosen

Kooperation: nts GmbH

Der Folgekostenrechner LEANkom in der Praxisanwendung; Modellprojekt in

Rheinland-Pfalz zur Sensibilisierung kommunaler Entscheidungsträger für ein nachhaltiges

Flächenmanagement

Zwei Landesministerien in Rheinland-Pfalz haben in zehn Kommunen des Landes ein Modellprojekt

gestartet, mit dem die dortigen Entscheidungsträger für ein nachhaltiges kommunales

Flächenmanagement sensibilisiert und bei dessen Umsetzung unterstützt werden sollen. Zur

Ermittlung der Folgekosten einer Baulandentwicklung soll ein so genannter Folgekostenrechner

eingesetzt werden. Ziel des Modellprojekts ist es, den kommunalen Entscheidungsträgern künftig

geeignete unterstützende Werkzeuge für eine bedarfsgerechte und nachhaltige

Siedlungsentwicklung bereitstellen zu können.

Unser Auftrag: Anwendung des Folgekostenrechners LEANkom in allen beteiligten Modellkommunen.

Anpassung des Modells LEANkom an die spezifischen Regelungen des kommunalen Finanzausgleichs

und die Besonderheiten in der Datenhaltung der zehn Modellkommunen. Ermöglichung einer

genaueren Abbildung der Effekte neuer Baulandausweisungen.

ZENTRALE PROJEKTBAUSTEINE:

Aufbau des LEANkom-Modells für zehn Modellkommunen
Schulung und laufende Beratung der Anwender in den Modellkommunen
Neuprogrammierung des Modells für den kommunalen Finanzausgleich
Anpassung und Erweiterung der Benutzeroberfläche von LEANkom
Auswertung der Baulandstrategien
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LEANKOM RHEINLAND-PFALZ

Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse in kommunalen Workshops
Strategische Beratung

SIE HABEN FRAGEN? WIR HELFEN IHNEN WEITER.

Wenn Sie auf der Suche nach einem erfahrenen und kompetenten Partner für Projekte der Stadt-

und Raumentwicklung sind oder wissen möchten, wie wir Sie konkret in Ihren Planungen unterstützen

können, sprechen Sie uns einfach an.

T: 0231.396943.0

F: 0231.396943.29

E: kontakt@ssr-dortmund.de

www.ssr-stadtentwicklung.de
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